
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0177/2017 der AfD-Stadtratsfraktion betreffend 
Geschäftsbeziehungen der Stadt Mainz und stadtnaher Unternehmen zur Agentur Eventagent 
in Mainz (AfD-Fraktion) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 

1. Wie viele städtische Aufträge wurden in den Jahren 2014, 2015, 2016 vergeben bzw. 
sind für 2017 an die Agentur Eventagent vorgesehen? 

2. Wie viele Aufträge erteilten stadtnahe Gesellschaften und Unternehmen im gleichen 
Zeitraum wie unter 1) an die Agentur Eventagent (bitte Nennung der jeweiligen Gesell-
schaft und Anzahl der Aufträge)? 

3. In welchen Fällen erfolgten städtische Ausschreibungen der Aufträge an die Agentur 
Eventagent? 

4. Wenn keine Ausschreibungen durchgeführt wurden, warum wurde darauf verzichtet? 
5. Wer entschied über die Auftragsvergabe nach der Ausschreibung? 
6. Wie hoch waren die jeweiligen Auftragsvolumina an die Agentur Eventagent von Seiten 

der Stadt und der stadtnahen Gesellschaften in Euro im unter 1) genannten Zeitraum? 
 
Zu 1., 3.-6. 
 
Im Zuständigkeitsbereich der Abteilung Vergabe+Einkauf liegt die Auftragsvergabe ab einem 
Auftragswert von 10.000 Euro. Nach Prüfung der Daten ist festzustellen, dass im abgefragten 
Zeitraum 2014 – 2017 von hier keine Aufträge an das genannte Unternehmen erteilt wurden. 
Im  Verantwortungsbereich der Fachstellen wurden im angefragten Zeitraum Kleinaufträge im 
Gesamtumfang von circa 28.000.- Euro vergeben. 
 
Zu 2.und 6. 
 
21 stadtnahe Gesellschaften wurden mit der Bitte um entsprechende Auskunft angeschrieben. 
Der bisherige Rücklauf bestätigt Geschäftsbeziehungen mit einer stadtnahen Gesellschaft in 
den Jahren 2014-2016 mit einem Gesamtauftragsvolumen von 1050.- Euro. 
Es stehen noch Rückmeldungen aus. 
 
Mainz, 08.02.2017 
 
 
gez. 
Christopher Sitte 
Beigeordneter 


